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ßiferatttr,
<3cf)it)ciàcrtfdjeê Qrtstcz'tfon. 33ierte Auflage, nad) amt=

liefert Quellen neu bearbeitet non ©. 33runner, ©tatif=
titer an ber ©eneralbirettion ber ©. 33. 33. 10 monat=
Iict)e Lieferungen à $r. 1.— ; ein @roß=Dftaobanb,
in Leinwanb gebunben $r. 12.50. 33erlag §. Qaßn,
5Jteud)äteI.

SEßenn ben intereffierten Greifen, im norliegenben
jfaHe atfo meinen mir bem § anbei, ber ^nbuftrie,
ben ©rroerbêtatigen aller 33rancf)en, ben öffentt
lict)en unb prioaten 33erwaltungen ec. :c. ein
foldjeê £)itf§bud) in bie £)anb gelegt merben foil, bann
ift unerläßliche ©runbbebingung, baß baêfelbe in 33ejug
auf praftifctje SInlage unb abfolute .Quoer»
läffigfeit feiner Ingaben unbebingt auf ber fpöße
ber heutigen 33ebürfniffe fte^e.

©in Söticfi in bie un§ norliegenbe erfte Lieferung be§
,,©c^rDei§. Drtsleriton" überzeugt un§ fofort baoon, baß
biefe zwei ©runbbebingungen bei ißm in unübertroffener
äßeife oorßanben unb pr f)öd)ftmögtict)en 33eroottlomm=
uung gebracht raorben finb. jyn ber benfbar prattifelften
3tnorbnung unb ßufammenftettung finbet ber wiffen§be=
bürftige Ljntereffent oon jeher ber jirta 23,000 Drt=
fc^aften ber ©cijweiz beren geograp£)ifc£)e Lage, 33e=

oölterung§pf)I, politifcße, abminiftratioe unb mititärifdEje
3ugel)6rigîeit, näc£)fte ©ifenbahw ober ©djifffiation,
hâcîjfteë ipoft-, Stetegraptjew unb £elepl)onbureau ec.
Hub alle biefe fo reichhaltigen eingaben beruhen auf ber
peinlidjft forgfältigen, geroiffenhaften 9teoifion, weldje bie
uortiegenbe oierte, oollftänbig umgearbeitete Sluflage burch
ben berufenen Fachmann, £>errn @. 33runner, ©tatiftit'er

2ïnfang§ Dïtober ïommen öle
foroie bie tUidtfltinbigeu ^etneHete-

>'ua)«iïljmeu pr Sßerfeitbung unb erfudjen mir um
dompte ©inlöfuttg. Sie ©pebition.

bei ber ©eneralbirettion ber @. 33. 33. erfahren fjat.
®abei ift, raie fcï)on erwähnt, bie Slnorbnung biefeê ge=

wältigen $nformaüon§materiaI§ eine berart prattifcße
unb überficf)tlic£)e, baß ber ©udjenbe ohne irgenb weldje
Stühe, in wenigen ©etttnben alleê finbet, worüber er
unterrichtet p fein wünfdjt.

®en 9Bert biefeê £mnbbuche§ wiffen biejenigen richtig
einzubüßen, welche mitten im mobernen, oorwärt§hafien=
ben ©rraerb§= unb 33erfehr§Ieben ftehen unb benen fict)
ber SDtangel eine§ fold) eminent nüßtichen unb prattifcEjen
Dîatgeberê oft außerorbenttief) fühlbar macht, ©efteigerte
2lnfprüd)e an ben ©injelnen auf ber ganzen Linie, ber
heute mehr al§ je geltenbe gef'cf)äfttiche ©runbfaß „Time
is money", machen e§ für jeben im S)afein§tampfe
©tehenben pr unerbittlichen ütotmenbigteit, fief) mit allen
zeitgemäßen fortfchrittlichen Steuerungen oertraut unb alle
SDtittel fiel) zu eigen zu machen, bie ihn befähigen, ben
immer fdjärfer fiel) zufpißenben Jîontûrrenztampf zu be=

ftehen. Unb ein fold)eë SDtittel, un entbehr lid) für
bie fcf)raeigerifche @efchäft§= unb 33eamtenwett, ift bie

9teu=2lu§gabe be§ „Schweiz- Drtêleçilon", ba§ zu feinen
übrigen 33orzügen noch benjenigen befißt, außer orbe nt=
ließ billig zu fein, getreu bem oom Verleger 3uh"
ftetS befolgten ©runbfaß, feine 33üd)er burch feßr be=

fdjeibene greife bem größtmöglichen jjntereffentenf'reife zu=

gänglich zu machen. 2ll§ ®an! unb Slnerlennung bafür
wirb bem „©djweiz. Drtêlejilon" ber gtänzenbe ©rfotg
Zuteil werben, ben e§ oerbient unb ben wir ihm wünfeßen.

flw (kr Praxis — für dk Praxis.
NB. ©eslmsfg;, Straff^ snö «ItöeU^ßefudie teetbe«

anter biefe SKuEmt nic^t anfgenontme» ; berartige Anzeigen

gehören in ben gttfeEflteateit be5 S3tatte§. fragen, roeldje

„nutet: erfeßeinen fotlen, cootie man 30 (î.tg, in Way»
Ten (für fpfettbunf her Offerten) beilege»

713. 2Ber tönnte fofort 2—3 SÔSaggonê rottanneneë iTtunb;
bolz tiefern, coeitn möglid) ©tammbötzer, gegen bar? Offerten
an 2lrnet=©d)affer, ÇnSiotl (Cujern/.
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Literatur»
Schweizerisches Ortslexikon. Vierte Auflage, nach amt-

lichen Quellen neu bearbeitet von G. Brunner, Statis-
tiker an der Generaldirektion der S. B. B. 10 monat-
liche Lieferungen à Fr. 1.— ; ein Groß-Oktavband,
in Leinwand gebunden Fr. 12.50. Verlag F. Zahn,
Neuchâtel.

Wenn den interessierten Kreisen, im vorliegenden
Falle also meinen wir dem Handel, der Industrie,
den Erwerbstätigen aller Branchen, den öffent-
lichen und privaten Verwaltungen ec. ec. ein
solches Hilfsbuch in die Hand gelegt werden soll, dann
ist unerläßliche Grundbedingung, daß dasselbe in Bezug
auf praktische Anlage und absolute Zuver-
lässigkeit seiner Angaben unbedingt auf der Höhe
der heutigen Bedürfnisse stehe.

Ein Blick in die uns vorliegende erste Lieferung des
»Schweiz. Ortslexikon" überzeugt uns sofort davon, daß
diese zwei Grundbedingungen bei ihm in unübertroffener
Weise vorhanden und zur höchstmöglichen Vervollkomm-
nung gebracht worden sind. In der denkbar praktischsten
Anordnung und Zusammenstellung findet der wissensbe-
dürftige Interessent von jeder der zirka 23,000 Ort-
schaften der Schweiz deren geographische Lage, Be-
völkerungszahl, politische, administrative und militärische
Zugehörigkeit, nächste Eisenbahn- oder Schifsstation,
nächstes Post-, Telegraphen- und Telephonbureau ?c.
Und alle diese so reichhaltigen Angaben beruhen aus der
peinlichst sorgfältigen, gewissenhaften Revision, welche die
vorliegende vierte, vollständig umgearbeitete Auflage durch
den berufenen Fachmann, Herrn G. Brunner, Statistiker

AW- Anfangs Oktober kommen die Guavtal
Nachnahme^ sowie die rückständigen Semester-
uachnlchmen zur Versendung und ersuchen wir um
prompte Einlösung. Die Expedition.

bei der Generaldirektion der S. B. B. erfahren hat.
Dabei ist, wie schon erwähnt, die Anordnung dieses ge-
waltigen Jnformationsmaterials eine derart praktische
und übersichtliche, daß der Suchende ohne irgend welche
Mühe, in wenigen Sekunden alles findet, worüber er
unterrichtet zu sein wünscht.

Den Wert dieses Handbuches wissen diejenigen richtig
einzuschätzen, welche mitten im modernen, vorwärtshasten-
den Erwerbs- und Verkehrsleben stehen und denen sich
der Mangel eines solch eminent nützlichen und praktischen
Ratgebers oft außerordentlich fühlbar macht. Gesteigerte
Ansprüche an den Einzelnen aus der ganzen Linie, der
heute mehr als je geltende geschäftliche Grundsatz „Vimo
is machen es für jeden im Daseinskampfe
Stehenden zur unerbittlichen Notwendigkeit, sich mit allen
zeitgemäßen fortschrittlichen Neuerungen vertraut und alle
Mittel sich zu eigen zu machen, die ihn befähigen, den
immer schärfer sich zuspitzenden Konkurrenzkampf zu be-

stehen. Und ein solches Mittel, unentbehrlich für
die schweizerische Geschäfts- und Beamtenwelt, ist die

Neu-Ausgabe des „Schweiz. Ortslexikon", das zu seinen
übrigen Vorzügen noch denjenigen besitzt, außerordent-
lich billig zu sein, getreu dem vom Verleger F. Zahn
stets befolgten Grundsatz, seine Bücher durch sehr be-

scheidene Preise dem größtmöglichen Interessentenkreise zu-
gänglich zu machen. Als Dank und Anerkennung dafür
wird dem „Schweiz. Ortslexikon" der glänzende Erfolg
zuteil werden, den es verdient und den wir ihm wünschen.

N« Se? — M Sie
NL. Berkanss-, Tausch- nnd Ardeitsgesnche werde«

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen

gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ?o in Ma?-
?e« ssür Zusenduns der Offerten) beilegen

71A. Wer könnte sofort 2—3 Waggons rottannenes Rund-
holz liefern, wenn möglich Stammhölzer, gegen bar? Offerten
an Arnet-Schaffer, Hüswil (Luzern/.
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